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Geschätzte Weistracherinnen u. Weistracher!
Liebe Jugend!

Ein Jahr ist wieder im Flug vergangen – und man fragt sich: Kann es das gewesen sein?
Wo ist es hingekommen, das Jahr 2014, was für Spuren hat es hinterlassen?

Erst wenn man sich bewusst macht, was alles in den letzten 12 Monaten geschehen ist, wird klar, dass es 
wieder ein überaus erfülltes Jahr war, das gerade dem Ende entgegengeht. 

Die Gemeindearbeit war intensiv und neben vielen Dingen, Planungen und Weichenstellungen, die für die 
Weistracher Bevölkerung kaum oder gar nicht wahrnehmbar sind, gab es besonders im abgelaufenen Jahr 
2014 vieles, was nach außen hin sehr wohl bemerkt wurde. 

Doch Gemeindearbeit ist nicht immer nur positiv, nicht alles ist rosig, vieles liegt nicht in unserer Hand und 
ist daher nur sehr schwer beeinfl ussbar.

„Erst am Ende eines Jahres weiß man, wie sein Anfang war“.

Mit diesem Zitat von Friedrich Nietzsche darf ich mich bei allen bedanken, die gemeinsam mit mir diesen 
Weg gehen und die letzten 5 Jahre gegangen sind, bei allen drei im Gemeinderat vertretenen Fraktionen 
für die objektive Arbeit, bei meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der gesamten Gemeinde für ihre 
Arbeit für die Bevölkerung, und „last but not least“ bedanke ich mich bei Ihnen, den Weistracherinnen u. 
Weistrachern vor allem bei unserer Jugend für Ihr großes Engagement für unser Weistrach.  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen und Ihren Familien ein friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest. Für 
das kommende Jahr 2015 Zufriedenheit, Zuversicht und Lebensfreude, aber vor allem die dazu notwendige 
Gesundheit.

Mit freundlichen Grüßen
Ihr 

Erwin Pittersberger
Bürgermeister



2

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Kindergarteneinschreibung
Termin der Einschreibung für das Kindergartenjahr 2015/2016 ist am Dienstag, 27.Jänner 2015 in der 
Zeit von 13.00 Uhr bis 14.30 Uhr im Kindergarten Weistrach.
Alle Kinder, die im Kindergartenjahr 2015/2016 den Kindergarten besuchen wollen, sind einzuschreiben. 
Von dieser Einschreibung sind auch jene Kinder betroffen, die im Laufe des Kindergartenjahres 2015/2016  
2 ½ Jahre werden.

Mitzubringen sind: Geburtsurkunde, Impfpass

Spielgruppe
Ich, Nürnberger Heidi, leite beinahe 10 Jahre die Spielgruppe in St. Johann 
und Weistrach. Wir treffen uns 14- tägig um 8.30 Uhr im Pfarrheim. Mit Bewe-
gungs-, Finger-, Kniereiter-und Singspielen, kleinen Basteleien, Tänze, kurze 
Geschichten, Experimentieren von verschiedenen Materialien, und vieles mehr-
haben wir viel Spaß. Eine gemeinsame Jause fördert das Kennenlernen von 
Erwachsenen und Kind. Bist du neugierig geworden dann komm doch einfach 
vorbei, oder melde dich bei mir 06804443284.

Besichtigung einer Modelleisenbahn
Herr Franz Reisinger lädt Groß und Klein am 24. Dezember 2014 von 
10:00 – 15:00 Uhr in Gierersiedlung 6, 3351 Weistrach
zur Besichtigung seiner Modelleisenbahn herzlich ein.

PS: Kinder dürfen selber steuern.
Tel: 0664/73500961

www.weistrach.gv.at - Veranstaltungskalender
Alle Vereine, Gewerbetreibende und sonstige Veranstalter werden wiederum eingeladen, bereits festste-
hende Termine für Veranstaltungen im Jahr 2015 ehest möglich in den Veranstaltungskalender auf der 
Bürgerservice- Homepage der Gemeinde Weistrach, unter dem Menüpunkt „Veranstaltungen“ – „Veran-
staltungen eintragen“, einzutragen. 
Diese Internetplattform bietet allen Veranstaltern eine sehr gute Möglichkeit Veranstaltungstermine für 
Andere, im Besonderen auch für auswärtige Veranstalter zeitgerecht ersichtlich zu machen. 
Mit der rechtzeitigen Bekanntmachung Ihrer Veranstaltung können Sie auch das Zusammenfallen mehre-
rer Veranstaltungen auf einen Termin verhindern! 

Wichtiger Hinweis zum Thema „Abschießen von Raketen im Ortsgebiet“
Aufgrund zunehmender Beschwerden wird dringend darauf hingewiesen, dass ein Abschießen von Rake-
ten im Ortsgebiet auch zu Silvester gesetzlich verboten ist. Für Verstöße drohen Strafen
bis zu 10.000 Euro. 
Außerdem sollte eine Beseitigung des Abfalls auf fremden Grundstücken außerhalb des Ortsgebietes am 
Tag nach Silvester eigentlich selbstverständlich sein.
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A1 bringt schnelles Internet und Kabel TV nach Weistrach
Weistrach wird in den kommenden Monaten an das Glasfasernetz von A1 angebun-
den. Für alle Haushalte bringt das spürbar schnellere Datenübertragungen bis zu 30 
Mbit/s im Internet und die Möglichkeit Kabelfernsehen in hochaufl ösender Qualität zu 
empfangen. 

A1 verwendet eine Ausbautechnologie, die leistungsfähige Glasfaserleitungen bis zu 
einer Entfernung von wenigen hundert Metern zu den Haushalten bringt (FTTC, Fiber 
to the Curb). Diese Schaltstellen werden mit Glasfaserleitungen an das A1 Glasfasernetz angebunden. Auf 
der verbleibenden Strecke von den Schaltstellen in die Haushalte bleiben die Kupferleitungen unverändert 
bestehen. Diese Methode hat den Vorteil, dass im Vergleich zu vorher, wesentlich höhere Kapazitäten auf 
den Leitungen verfügbar werden, aber gleichzeitig keine Verlegearbeiten in Wohnungen oder Häusern 
erforderlich sind. So können relativ rasch ganze Ortschaften und Siedlungen mit Breitbandtechnologie ver-
sorgt werden.

Bei der Verlegung der leistungsfähigen Glasfaserkabel können zu einem großen Teil bereits bestehende 
Verrohrungen verwendet werden. 

Neben den Vorteilen für die Bewohner steigert der Glasfaserausbau auch die Attraktivität von Bieder-
mannsdorf als Wirtschaftsstandort, stellen schnelle Datenverbindungen mittlerweile doch ein wichtiges 
Standortkriterium, insbesondere für klein- und mittelständische Unternehmen, dar.

Für Fragen stehe ich natürlich gerne für Sie bereit.
Wolfgang Astelbauer
Customer Service
Leitung RES Team 241102 Melk

A1 Telekom Austria AG
Spielberger Straße 24 3390 Melk
M   +43 664 66 23848
T   +43 50 664 23848
F   +43 50 664 9 23848
@   wolfgang.astelbauer@A1telekom.at

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2015

Wahlservice für die Gemeinderatswahl 2015
Am 25. Jänner 2015 wird der Gemeinderat neu gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert 
das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Gemeinde-
ratswahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen Anfang Jänner eine „Amtliche Wahlinformati-
on - Gemeinderatswahl 2015“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierfl ut, die anlässlich der Wahl 
verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung.
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch 
was ist mit all dem zu tun?

Wenn Sie am 25. Jänner im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten Abschnitt 
mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr im Wählerverzeichnis 
suchen muss. 
Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte die „Amtliche Wahlinformation“, weil diese persona-
lisiert ist. Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten: Persönlich im Gemeindeamt, 
schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch 
im Internet. Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die 
Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. (weiter auf Seite 4)
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KURZ NOTIERT ...

Bezirk Amstetten: Verkabelungsarbeiten in Weistrach
Bereits vor einigen Wochen wurde die erste Bauetappe der Netz NÖ, einer 100 % Tochter der EVN AG, 
in der Gemeinde Weistrach erfolgreich abgeschlossen. „Unsere Stromleitungen kommen unter die Erde“, 
erklärt Johann Eßletzbichler, Leiter des Kundenzentrums Amstetten. 

Bis dato wurden bereits knapp 7 km Erdkabelleitungen verlegt und drei neue Trafostationen errichtet. 
„Die dazugehörigen Freileitungen werden spätestens im Frühjahr abgetragen sein“, so Eßletzbichler.

Bürgermeister Erwin Pittersberger freut sich über die Verkabelungsarbeiten in seiner Gemeinde: 
„Die derzeitigen Arbeiten tragen nicht nur zur Ortsbildverschönerung und einfacheren landwirtschaftlichen 
Bewirtschaftung bei, sondern erhöhen auch die Versorgungssicherheit in unserer Region.“ 

Die Investitionstätigkeiten der Netz NÖ belaufen sich insgesamt auf mehr als 1,1 Mio. Euro. 

EVN Investitionsoffensive
Die Tätigkeiten in  Amstetten sind Teil der EVN 
Investitionsoffensive in Niederösterreich. EVN 
investiert in 
den nächsten vier Jahren rund eine Milliarde 
Euro in Versorgungssicherheit, erneuerbare 
Energie und 
sauberes Trinkwasser in Niederösterreich. 

So werden beispielsweise 690 Mio. Euro in den 
Ausbau der Strom- und Gasnetze investiert. Das 
heimische Stromnetz zählt bereits jetzt zu den 
modernsten weltweit. Um dieses Niveau auch 
künftig zu halten, ist eine quantitative und qua-
litative Aufrüstung der Netze notwendig. Dabei 
investiert Netz NÖ nicht nur in die Integration 
von erneuerbaren Energien, sondern hat auch die 
Versorgungssicherheit aller Kunden im Auge.

Fotocredit: EVN

Bildbeschreibung: Bürgermeister Erwin Pittersberger und Johann Eßletzbichler, Leiter 
des Kundenzentrums Amstetten besichtigen die neue Trafostation in Weistrach-Moser.

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon 
beantragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 21. Jänner 2015 
24 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, 
können schriftliche Anträge bis Freitag, den 23.01.2015, 12:00 Uhr erfolgen. Eine Persönliche Antragsstel-
lung ist bis Freitag, den 23.01.2015, 12:00 Uhr möglich.
Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene Zustell-
adresse. 

Wählen mit Wahlkarten: Vor dem Wahltag
• Per Briefwahl, 
• die Wahlkarte muss bis spätestens 25.01.2015 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde einlangen

Wählen mit Wahlkarten: Am Wahltag
• Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde,
• oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel bis zum Schließen des 

Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen lassen
• Beim Besuch der besonderen („fl iegenden“) Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes mög-

lich)
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„Die EVN Investitionsoffensive stärkt den Wirtschaftsstandort und ist wichtig für die Lebensqualität in 
Niederösterreich. Nicht nur die Wertschöpfung bleibt in der Region, auch Arbeitsplätze werden geschaf-
fen. Uns geht es im Endeffekt weiterhin darum, das hohes Versorgungsniveau und den damit verbunde-
nen Wohlstand und Komfort zu erhalten“, so Eßletzbichler.

Vorsicht Dämmerungseinbrüche!
Mit Herbstbeginn und vor allem nach der Zeitumstellung, wenn es wieder früher dunkel 
wird, beginnt die Saison für Dämmerungseinbrüche. 
Die Täter fahren bei einbrechender Dunkelheit durch Siedlungsgebiete und suchen nach geeigneten 
Objekten für Einbrüche. Das sind Wohnhäuser, wo sie mit einiger Sicherheit annehmen können, dass 
niemandzu Hause ist. 

Daher:
• Unbedingt in einem Raum, der außen möglichst von allen Seiten einsehbar ist, Licht anschalten, damit 

das Objekt für Fremde den Eindruck erweckt, dass jemand zu Hause ist (Zeitschaltuhren).
• Bei längerer Abwesenheit einen Nachbarn ersuchen, die Post aus dem Briefkasten zu nehmen, um 

das Haus oder die Wohnung bewohnt erscheinen zu lassen. Aus demselben Grund im Winter Schnee 
räumen oder räumen lassen. 

• Keine Leitern, Kisten oder andere Dinge, die dem Täter als Einstiegs- bzw. Einbruchshilfe dienen 
könnten, im Garten liegen lassen. Außensteckdosen abschalten. 

• Nur lüften, wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist ein offenes Fenster und ganz leicht 
zu überwinden (trotz versperrbarer Fenstergriffe). 

• Nehmen Sie vor der Anschaffung von mechanischen oder elektronischen Sicherungseinrichtungen die 
kostenlose und objektive Beratung durch die kriminalpolizeiliche Beratung in Anspruch. 

Die Täter gehen 
bei den Tataus-
führungen meist 
so vor, dass ein 
oder zwei Täter 
die Einbrüche un-
mittelbar verüben, 
während der dritte 
Täter als Fahrer 
des Fluchtfahr-
zeuges fungiert, 
den PKW un-
weit der Tatorte 
auf öffentlichen 
Parkplätzen parkt 
und dort auf 
seine Komplizen 
wartet (Kirchen-
platz, Parkplätze 
vor Geschäften 
udgl.).

Die Polizei ersucht daher, beim Feststellen solcher PKW (fremde Person, die augenscheinlich auf jeman-
den wartet, eventuell bezirksfremdes Kennzeichen) sofort Anzeige zu erstatten (059133/3112 oder Notruf 
133). Nach Möglichkeit so viele Fahndungshinweise wie möglich bekannt geben (Kennzeichen, Marke und 
Farbe des PKW, etc.).

SICHERES WOHNEN 
Jetzt Förderung sichern!
Das Land Niederösterreich unterstützt jetzt Ihre 
Sicherheit. Mit der Förderung für Sicherheitstüren, 
Alarm- und Videoüberwachungsanlagen.

Mehr Informationen unter www.noe.gv.at 
oder bei der NÖ WOHNBAU-HOTLINE >> 02742/22133.

SICHERHEIT IST BLAU-GELB. Niederösterreich hilft.

Jetzt 
Online-Antrag 
einreichen!

www.noe.gv.at/wohnen-antrag

etzt Förderung sichern!
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KURZ NOTIERT...

Winter-Special

Winter-Special

Winter-Special

Winter-Special

Bis zu 50 %
Ermäßigung 

auf Schipässe!

Für alle die es nicht glauben können: auch der Winter hat sei-

ne Sonnenseiten! Viele Schigebiete warten mit großartigen 

Angeboten auf Besitzer der 1424 Jugend:karte NÖ! Bis zu 50 % 

Ermäßigung auf die Tageskarte in vielen Schigebieten!

Königsberg-Hollenstein Skilifte50 % Ermäßigung auf die Tageskarte, oder in Begleitung 1+1 gratis! Details und Gutscheine: 
im aktuellen 1424 Jugendmagazin!

Alle Infos zur kostenlosen 1424 Jugend:karte NÖ
und viele weitere Angebote auf www.1424.info 

Arralifte Harmanschlag50 % Ermäßigung auf die Tageskarte, oder in Begleitung 1+1 gratis!
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Arabichl-Schilift

1 + 1 Tageskarte gratis!

Skilifte Puchenstuben

30 % Ermäßigung auf die Tageskarte!

Schilifte & Almhaus Hochbärneck20 % Ermäßigung auf die Tageskarte!
Sport 2000 Ötscher

Skiverleih im Sport 2000 Ötscher 

zum halben Preis!
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Schneeberg Sesselbahn GmbH

Bis zu 35 % Ermäßigung auf die 
Tageskarte!

1424 Winter Special 175x120mm.indd   1 06.11.2014   09:30:34

Kulinarische Schmankerl vom Bauernhof
Die besten Adressen auf einem Blick

Sehr geehrte Damen und Herren!

Rechtzeitig vor der wohl „genussreichsten“ Jahreszeit im Jahr, 
wurde der Einkaufsführer „Nimm dir das Beste!“ neu aufgelegt. 
Niederösterreichs Top-Direktvermarktungsbetriebe, die mit der 
Qualitätsmarke „Gutes vom Bauernhof“ ausgezeichnet wurden, 
sind mit Produktpalette, Kontaktdaten und Öffnungszeiten in der 
Broschüre aufgelistet. 

Alle ausgezeichneten Direktvermarkter garantieren die beste 
Qualität ihres Angebotes. Die Produkte werden unter Einhaltung 
aller gesetzlichen Hygiene- und Produktionsstandards verarbei-
tet, Kundenorientierung und Kundenservice sind für „Gutes vom 
Bauernhof“ Betriebe selbstverständlich. 

Die Broschüre kann kostenlos angefordert werden unter der 
Telefonnummer 05 0259 26500 oder per E-Mail  direktvermark-
tung@lk-noe.at. Weitere Informationen zum Qualitätsprogramm 
„Gutes vom Bauernhof“, sowie Direktvermarkter in Ihrer Nähe 
fi nden Sie unter www.gutesvombauernhof.at. 
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STELLENANGEBOTESTELLENANGEBOTEDIE GEMEINDE WEISTRACH GRATULIERT HERZLICH!

80. Geburtstag Franz Ellinger 80. Geburtstag Maria Erlebach 

80. Geburtstag Stefan Riener Goldene Hochzeit Pilz Elfriede und Markus

Diamantene Hochzeit Illner Lucia und Josef 80. Geburtstag Karl Weinberger  
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INSERATE & SCHALTUNGEN

T: 07477/445 45
E: offi ce@lebensform.at
www.lebensform.at

LebensForm Edermayer e.U.
Weistracher Straße 37
3352 St. Peter in der Au

Öffnungszeiten: 
MO, MI, DO, FR: 08–20 Uhr
DI: 08–12 Uhr 

Nutzen Sie
unseren exklusiven 
Geschenkservice. 
Wir bieten Ihnen vom Gutschein bis zum 
fertig verpackten Weihnachtspaket eine 
große Auswahl an Geschenksideen.

Ab einem Bestellwert von € 50,00 versenden wir Ihr 
Paket auch versandkostenfrei per Post.

Das Team von LebensForm
bedankt sich für Ihr Vertrauen

und wünscht Ihnen frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr.

Wir haben von 23.12.2014 bis 06.01.2015 geschlossen.

LebensForm schenkt 
Ihnen einen

Gutschein
im Wert von € 10,00
auf Ihre Bestellung

Bestellwert mind. € 100,–
gültig bis 22.12.2014
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Wahl zwischen sechs 
Ausbildungsschwerpunkten 

beste Jobaussichten 

positives Lernklima 

modernste Ausstattung 

lebens- und praxisnah 

Schnuppermöglichkeit 

Informationsabend
Private Neue Mittelschule und Hort St. Anna
Die Private Neue Mittelschule St. Anna und der Hort St. Anna in Steyr laden am Donnerstag, 
den 15.01.2015 um 18.30 Uhr zum Informationsabend in die Schule ein. Nach allgemeinen Informationen stellen Leh-
rerInnen und Horterzieherinnen ihre Arbeit sowie die Räumlichkeiten der jeweiligen Bildungseinrichtung vor.

Anmeldungen für das Schuljahr 2015/16 nehmen die Direktion und das Sekretariat ab sofort unter den Tele-
fonnummern 07252/72093-15 bzw. 07252/72093-11 entgegen.
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ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS 
Projektleitung:  MARIA HETZER 

           NÖ Landesjugendreferat; 
           Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten 

info@belarus-kinder,net 
www.belarus-kinder.net 
Tel.: 02742/ 9005 - 15466 
Fax: 02742/ 9005 -  13133 
Mobil: ++43 676 9604275 

Spendenkonto: 
NÖ Landes-Hypothekenbank AG 

KontoNr. 3855-005319 BLZ: 53000 
„Erholung für Kinder aus Belarus“ 

IBAN: AT62 5300 0038 5500 5319 
BIC: HYPNATWWXXX 

                                                 
 

Unterstützt durch 
 

           
 

                 

 

                                      Tschernobyl ist nicht vorbei! 
 

                                                                                              
Helfen Sie ganz direkt,                                                                              
helfen Sie den Kindern persönlich! 
 
3 Wochen  in Österreich                                                                             
     bedeuten Erholung 
              für Körper und Seele der Kinder 
      
 Termine:     Sa., 27.6. – So., 19.7                                    

  2015          Sa., 18.7. – So., 9.8. 
                    Sa.,  8. 8. – So., 30.8. 
 

 
Gastfamilien gesucht für den Sommer 2015 
 
Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von 
Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet der Republik Weißrussland 
(Belarus) nieder. Die Bewohner der  Republik Belarus sind nach  
wie vor einer erhöhten  Strahlung ausgesetzt. 
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung  bei gesunder 
Ernährung ist besonders  für alle Kinder sehr wertvoll. 
Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus 
Belarus“ pro Sommer 150-250 Kinder zur Erholung nach 
Österreich eingeladen. Die Kinder zwischen 10 und 14 
Jahren werden für drei Wochen in Familien untergebracht 
und betreut.             
  

Informationen:  Maria Hetzer 
02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) 
oder 0676 96 04 275 
www.belarus-kinder.net  oder  info@belarus-kinder.net 
 

Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie werden kranken- und unfallversichert sein. 
Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten Alter haben. Aber auch „Großeltern“-
Gastfamilien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kinder sollen in der Familie mitleben können 
wie eigene Kinder. 
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein Kostenbeitrag in der Höhe von € 130.— geleistet werden. Für 
Sponsoren, die sich an den Kosten beteiligen (z.B. Kostenbeitrag für ein Kind bzw. mehrere Kinder), sind 
alle Beteiligten sehr dankbar. 

Bitte unterstützen Sie diese Kinder!                         
Bitte melden Sie sich!                        Leitung, Organisation u. Durchführung                  
                                                  des Projektes „Erholung für Kinder aus Belarus“ 
St. Pölten, Ende 2014/ Anfang 2015                                                                       

 

 

Wir stellen ein: 

SACHBEARBEITER/IN 
 

Ihr Profil: 
abgeschlossene Berufsausbildung 

(HAK/HBLA, kaufmännische Lehre bei 
vorhandener Berufserfahrung),           

gute Englisch- und EDV- Kenntnisse,       
Lern- und Einsatzbereitschaft 

 
Ihre Aufgaben:  

Kunden-/Behördenkorrespondenz, 
Kostenkalkulation, Angebotserstellung, 

Beantragung von Transportbewilligungen 
 

0676/4338003 
Bewerbungen bitte an: office@roadsec-fellner.at 
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INSERATE / STELLENANGEBOTE

Wir suchen eine FRISÖRIN 
(Teilzeitarbeit) für unser Geschäft in 

St.Peter/Au (07477/49033).

Anforderungsprofi l: 
• abgeschlossene Lehre,
• mindestens zwei Jahre Berufser-

fahrung,
• freundliches und dienstleistungs-

orientiertes Auftreten

Wollen Sie in einem professionellen, 
engagierten und motivierten Team 

selbständig arbeiten, sind Sie genau 
richtig bei uns.

Melden Sie sich bei uns oder schicken 
Sie Ihre Bewerbung bitte an:

Styling M&Ms
Maria Kimmeswenger

Sonnenweg 15
3353 Seitenstetten

0664/3829766

ERHOLUNG FÜR KINDER AUS BELARUS 
Projektleitung:  MARIA HETZER 

           NÖ Landesjugendreferat; 
           Landhausplatz 1, Haus 9; 3109 St. Pölten 

info@belarus-kinder,net 
www.belarus-kinder.net 
Tel.: 02742/ 9005 - 15466 
Fax: 02742/ 9005 -  13133 
Mobil: ++43 676 9604275 

Spendenkonto: 
NÖ Landes-Hypothekenbank AG 

KontoNr. 3855-005319 BLZ: 53000 
„Erholung für Kinder aus Belarus“ 

IBAN: AT62 5300 0038 5500 5319 
BIC: HYPNATWWXXX 

                                                 
 

Unterstützt durch 
 

           
 

                 

 

                                      Tschernobyl ist nicht vorbei! 
 

                                                                                              
Helfen Sie ganz direkt,                                                                              
helfen Sie den Kindern persönlich! 
 
3 Wochen  in Österreich                                                                             
     bedeuten Erholung 
              für Körper und Seele der Kinder 
      
 Termine:     Sa., 27.6. – So., 19.7                                    

  2015          Sa., 18.7. – So., 9.8. 
                    Sa.,  8. 8. – So., 30.8. 
 

 
Gastfamilien gesucht für den Sommer 2015 
 
Mehr als 75% aller Emissionen gingen nach der Katastrophe von 
Tschernobyl (Ukraine) auf das Gebiet der Republik Weißrussland 
(Belarus) nieder. Die Bewohner der  Republik Belarus sind nach  
wie vor einer erhöhten  Strahlung ausgesetzt. 
Ein Erholungsaufenthalt in unbelasteter Umgebung  bei gesunder 
Ernährung ist besonders  für alle Kinder sehr wertvoll. 
Seit 1994 werden durch das Projekt „Erholung für Kinder aus 
Belarus“ pro Sommer 150-250 Kinder zur Erholung nach 
Österreich eingeladen. Die Kinder zwischen 10 und 14 
Jahren werden für drei Wochen in Familien untergebracht 
und betreut.             
  

Informationen:  Maria Hetzer 
02742 9005 15466 (NÖ Landesjugendreferat) 
oder 0676 96 04 275 
www.belarus-kinder.net  oder  info@belarus-kinder.net 
 

Die Kinder sind erholungsbedürftig, aber nicht akut krank. Sie werden kranken- und unfallversichert sein. 
Besonders geeignet sind Familien, die selbst Kinder im genannten Alter haben. Aber auch „Großeltern“-
Gastfamilien können sich gerne an der Aktion beteiligen. Die Kinder sollen in der Familie mitleben können 
wie eigene Kinder. 
Pro Kind soll von den Gastfamilien ein Kostenbeitrag in der Höhe von € 130.— geleistet werden. Für 
Sponsoren, die sich an den Kosten beteiligen (z.B. Kostenbeitrag für ein Kind bzw. mehrere Kinder), sind 
alle Beteiligten sehr dankbar. 

Bitte unterstützen Sie diese Kinder!                         
Bitte melden Sie sich!                        Leitung, Organisation u. Durchführung                  
                                                  des Projektes „Erholung für Kinder aus Belarus“ 
St. Pölten, Ende 2014/ Anfang 2015                                                                       

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Quetschwork Family 
 
Wir sind 4 junge Musiker, 2 Ehepaare, gute Freunde. 
Michaela und Lukas Fürnschlief aus Weistrach und Julia und Walter Sitz aus Seitenstetten. Steirische 
Harmonika, Akkordeon, Kontrabass, Flöte, Gesang und Gitarre. 
Zum Mostkirtag 2014 haben wir beschlossen, etwas Tradition auf der Bühne zu bieten. 
Mit einer traditionellen Stubenmusi- Besetzung starteten wir die ersten Proben mit ebenso traditionellen Stücken. 
Da packte uns der Ehrgeiz. Wir schrieben eigene Stücke, wie zu erst die Ätsch-Bätsch Polka oder die 
Hoawoschpuiva- Polka. 
Motiviert vom Feedback des Mostkirtags der Weistracher, beschlossen wir, weiter zu machen. Walter 
komponierte und schrieb fleißig, so dass nun ein Programm aus fast nur eigenen Stücken gewachsen ist. 
Neben pointierten Texten, wie etwa “So wia ma da Schnabl gwaxn is”, in dem regionale Redewendungen 
verarbeitet werden, oder Schüttelreimen, wie etwa der „Forstwirt Walzer“, finden auch Liebeslieder, wie “Mia 
zwoa”, und Themen des alltäglichen Lebens Platz in den Vertonungen. Zwischendurch wird das Programm 
immer wieder von instrumentalen Stücken, wie dem Solostück für die steirische Harmonika “Mostbamblia”, oder 
einem “Irischen Landler” aufgelockert, der zum Brückenschlag nach Irland ausholt. 

Am 20.12.2014 um 19:30 Uhr schließt die Quetschwork Family ihr musikalisches Jahr in Weistrach mit einem 
Konzert ab, als Dank für die großartige Unterstützung von so Vielen. 
Wir freuen uns auf Sie. 
Kartenreservierungen : 0676/ 9639527 oder info@quetschwork-family.at 
 
Eintritt:  VVK € 10,- / 12,- 

AK   € 12,- / 14,- 
 
    
 
 

 

Wir stellen ein: 

SACHBEARBEITER/IN 
 

Ihr Profil: 
abgeschlossene Berufsausbildung 

(HAK/HBLA, kaufmännische Lehre bei 
vorhandener Berufserfahrung),           

gute Englisch- und EDV- Kenntnisse,       
Lern- und Einsatzbereitschaft 

 
Ihre Aufgaben:  

Kunden-/Behördenkorrespondenz, 
Kostenkalkulation, Angebotserstellung, 

Beantragung von Transportbewilligungen 
 

0676/4338003 
Bewerbungen bitte an: office@roadsec-fellner.at 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Koch/Köchin 
 

mit Engagement und Berufserfahrung  
in der gehobenen Gastronomie  

wird für 40 Std. ab sofort 
für Dauerstellung aufgenommen. 

Euro 1.350,– netto/Monat.  
Donnerstag geschlossen,  

Freitag ab 16 Uhr geöffnet.  
 

Vorzustellen bei Herrn oder Frau Hawel 
unter 07434/42426-0 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Haubenlokal Gasthof Mitter 

3350 Stadt Haag, Linzer Straße 11 

 

Zur Verstärkung unseres Teams

suchen wir ab sofort
eine(n)

Einzelhandelskaufmannlehrling

Bewerbungsunterlagen inkl. Lebens-
lauf, Foto und Zeugniskopien bitte an:
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ÜBERSCHRIFTÜBERSCHRIFTÄRZTENOTDIENST

TERMINE / VERANSTALTUNGEN

Parteienverkehr am Gemeindeamt:
Montag - Freitag:  7:30 - 12:00 Uhr
Dienstag:  7:30 - 12:00 | 14:00 - 19:00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag: 18:00 - 19:00 Uhr  
und nach telef. Vereinbarung: 0676 / 45 100 49

Mutterberatung
Nächster Termin:  7. Jänner 2015

 von 10:30 - 11:30 Uhr im neuen Eltern-Kind-Zentrum (Pfarrsiedlung 9)

Ärztekammer für NÖ - Wochenenddienste: 
z
NÖ Zahnärztekammer: 
http://noezz.at/kammer/aktuellenotdienste.htm

ZEITRAUM ZUSTÄNDIGER ARZT ORT TELEFON DIENSTTYP
So, 14. 12. 2014, 07:00
Mo, 15. 12. 2014, 07:00 DR. NORBERT JAROSCH 4432 Ernsthofen 07435-8500 Hauptdienst

Sa, 20. 12. 2014, 07:00
So, 21. 12. 2014, 07:00
Mo, 22. 12. 2014, 07:00

DR. KARL HABICHLER 3350 Haag 07434/44 924 Hauptdienst

Di, 23. 12. 2014, 20:00
Mi, 24. 12. 2014, 07:00
Do, 25. 12. 2014, 07:00
Fr, 26. 12. 2014, 07:00

DR. WALTER IRAUSCHEK 4431 Haidershofen 07252/37301 Feiertagsnachtdienst
Hauptdienst

Fr, 26. 12. 2014, 07:00
Sa, 27. 12. 2014, 07:00 DR. KARL HABICHLER 3350 Haag 07434/44 924 Hauptdienst

Sa, 27. 12. 2014, 07:00
So, 28. 12. 2014, 07:00
Mo, 29. 12. 2014, 07:00

DR. GERHARD IMB 3351 Weostrach 07477/44801 Hauptdienst

Di, 30. 12. 2014, 20:00
Mi, 31. 12. 2014, 07:00
Do, 01. 01. 2015, 07:00
Fr, 02. 01. 2015, 07:00

DR. BETTINA M. HENGST 3350 Haag 07434/42 392 Feiertagsnachtdienst
Hauptdienst

Sa, 03. 01. 2015, 07:00
So, 04. 01. 2015, 07:00
Mo, 05. 01. 2015, 07:00

DR. JOHANN DIESENREITER 4441 Behamberg 07252/30666 Hauptdienst

Mo, 05. 01. 2015, 20:00
Di, 06. 01. 2015, 07:00 
Mi, 07. 01. 2015, 07:00

DR. KARL HABICHLER 3350 Haag 07434/44 924 Feiertagsnachtdienst
Hauptdienst

Sa, 10. 01. 2015, 07:00
So, 11. 01. 2015, 07:00 
Mo, 12. 01. 2015, 07:00

DR. NORBERT JAROSCH 4432 Ernsthofen 07435-8500 Hauptdienst

Sa, 17. 01. 2015, 07:00
So, 18. 01. 2015, 07:00 DR. KARL HABICHLER 3350 Haag 07434/44 924 Hauptdienst

So, 18. 01. 2015, 07:00
Mo, 19. 01. 2015, 07:00 NACHFOLGE DR. ANTON HOSA 3350 Haag 07434/43590 Hauptdienst

Sa, 24. 01. 2015, 07:00
So, 25. 01. 2015, 07:00
Mo, 26. 01. 2015, 07:00

DR. GERHARD IMB 3351 Weistrach 07477/44801 Hauptdienst

Sa, 31. 01. 2015, 07:00
So, 01. 02. 2015, 07:00 DR. WALTER IRAUSCHEK 4431 Haidershofen 07252/37301 Hauptdienst

DATUM ART DER VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT ZEIT
24.12. Kindermette Pfarre Pfarrkirche

24.12. Christmette mit Turmblasen und Agape Pfarre Pfarrkirche 22:00

28.12. Tennis-Jahresabschluss Tennisverein GH Maderthaner 12:30

2.- 3. 01. Dreikönigsaktion Jungschar Pfarrgebiet
10.01. ÖVP Ball ÖVP Weistrach GH Maderthaner 19:00
17.01. Blutspendeaktion Gemeinde Volksschule 10-12 / 13-15 Uhr
21.01. Elternabend der Erstkommunikanten Pfarre Pfarrheim
22.01. Eltern Patenabend Firmlinge Pfarre Pfarrheim
25.01. Vorstellmesse der Erstkommunikanten Pfarre Pfarrkirche 09:00
25.01. Gemeinderatswahl 2015
27.01. Kindergarteneinschreibung Kindergarten Weistrach Kindergarten 13-14:30
31.01. Musikball Musikverein GH Maderthaner 19:00

NOTRUFNUMMERN

130 Landeswarnzentrale
140 Bergrettung
112 Euro Notruf
122 Feuerwehr
133 Polizei
144 Rettung
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